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Erfordernisse einer zeitgemäßen Altenpastoral
Unsere demographische Entwicklung und die unterschiedlichen Möglichkeiten, 
wie Menschen heute alt werden können, stellen den Einzelnen, die Gesellschaft 
und die Kirchen vor neue Herausforderungen.

Für die MitarbeiterInnen der kirchlichen Altenarbeit (in den kirchlichen Gemein-
den, in Seniorenwohnhäusern und Pflegeheimen, in geriatrischen Abteilungen 
und Krankenhäusern) bedeutet dies die Notwendigkeit, neue Wege zu suchen 
und vertiefte Kompetenzen zu erwerben, um ihren pastoralen Aufgaben nach-
kommen zu können. Sie müssen sich mit den vielfältigen Lebensweisen der 
Menschen im höheren Alter, mit ihren religiösen Fragen  und ihren Einstellungen 
zu Kirche und Gesellschaft auseinandersetzen. Für die seelsorgliche Begleitung 
von Frauen und Männern im Alter bedarf es neben einer persönlichen Reife der 
Fähigkeit zu Empathie und Wertschätzung und einfühlendem Verstehen. Auch 
theologisches und gerontologisches Fachwissen sowie die kritische Auseinander-
setzung mit der eigenen seelsorglichen Kompetenz sind notwendig.

Die „Studienwochen Altenpastoral“, von der ARGE Altenpastoral im Bildungs-
zentrum Seitenstetten/NÖ organisiert, richten sich an interessierte Frauen und 
Männer, die in der Altenpastoral qualifiziert tätig sind oder sein möchten. Sie 
regen zur Reflexion der eigenen Rolle und seelsorglichen Praxis an, vermitteln 
notwendiges Fachwissen und geben einen Einblick in die unterschiedlichen 
Handlungsfelder der gegenwärtigen Altenpastoral. 



Die Studienwochen können einzeln gebucht werden, nach dem Besuch aller 
sechs Themenwochen kann ein Abschlusszertifikat erworben werden.

Nach dem Besuch der Studienwochen II und III ist es möglich, zu diesen Themen 
sogenannte Aufbauwochen zu belegen. Bitte informieren Sie sich über geplante 
Termine bei Ihren jeweiligen ReferentInnen für Alten- bzw. Seniorenpastoral.



Studienwochen Altenpastoral

Organisatorisches

Zielgruppe: Hauptamtliche MitarbeiterInnen und MultiplikatorInnen in der 
Altenpastoral (Priester, Diakone, PastoralassistentInnen, MitarbeiterInnen in 
Pflegeeinrichtungen und geriatrischen Abteilungen) 
 
Dauer und Ort: Die Studienwochen dauern jeweils fünf Tage und finden im 
Bildungshaus Seitenstetten in Niederösterreich statt (BildungsZentrum 
Seitenstetten, Promenade 13, 3353 Seitenstetten, www.st-benedikt.at) 
Die Kurse beginnen jeweils am Montag um 15.00 Uhr und enden am Freitag 
um 13.00 Uhr. 
 
Kosten: Der Seminarbeitrag pro Woche beträgt 350 EURO. Dazu kommen die 
Kosten für Verpflegung und Unterkunft. Die einzelnen Diözesen beteiligen sich 
an den Kosten. 
 
Veranstalterin: ARGE Altenpastoral Österreich 
 
Anmeldung: spätestens 6 Wochen vor der jeweiligen Studienwoche bei Ihrem/r 
Diözesanverantwortlichem/r



Termine
Studienwoche 

I
30.1. – 
3.2.2017

Grundlagen der 
Altenpastoral

Peter Bromkamp 
Beatrix Auer

Studienwoche 

II
31.7. – 
4.8.2017

Biographisch 
orientierte Seelsorge

Christine Schaumberger 
Peter Pulheim (angefragt)

Studienwoche  

III
26.2. – 
2.3.2018

Seelsorgliche 
Begleitung von 
Menschen mit 
„Demenz“

Christine Schaumberger 
Peter Pulheim (angefragt)

Studienwoche 

IV
1.10. – 
5.10.2018

Pfarrgemeinde als 
Lebensraum der 
Generationen 

Ulrich Feeser Lichterfeld 
Birgit Altmeyer

Studienwoche 

V
11.3. – 
15.03.2019

Ethische und 
rechtliche Frage im 
Kontext des Alters 

Elisabeth Jünemann 
(angefragt) 
Martina Pruckner

Studienwoche 

VI
27.1. – 
31.1.2020 Selbstreflexion Christine Pöllmann



Studienwoche 
I

30.1. – 
3.2.2017

Zwischen Traumschiff und Abstellgleis 
Perspektiven des Alters in unserer Gesellschaft 

 » Kontexte eines Lebens im Alter in der postmodernen Gegenwart
 » Perspektiven für die Zukunft
 » Was das Alter aus uns macht und was wir aus dem Alter machen
 » Vom alternden Glauben zum Glauben im Alter
 » alt werden lernen in einer alternden Gesellschaft und einer  

 alternden Kirche
 » Impulse für eine Pastoral im 3. und 4. Lebensalter
 » Verschiedene Lebensformen – verschiedenen Handlungsformen:  

 von der pastoralen Begleitung alter Menschen in 
 Pfarrgemeinden und stationären Pflegeeinrichtungen 

 
 
 
 
ReferentInnen:  
Dr. Peter Bromkamp: Religionspädagoge und Sozialgerontologe, 
Referent für Altenheimseelsorge im Erzbistum Köln

Beatrix Auer, M. Ed.: Geragogin und Erwachsenenbildnerin, 
Leiterin des Fachbereichs Seniorenpastoral und Referentin für 
SeniorInnenbildung in der Erzdiözese Wien



Studienwoche 
II

31.7. –  
4.8.2017

Suchen was verloren geht - Biografisch orientierte 
Seelsorge mit kranken alten Menschen

 » Theologie als Biografie 
 » Biografieforschung – Biografiekonzepte – Biografiearbeit –  

 Biografisch orientierte Seelsorge
 » Die Präsenz des „Vergangenen“ in der Krankheit
 » Biografische Erinnerungen als Lebensmittel in der Seelsorge mit  

 kranken alten Menschen achten und als notwendigen Zugang  
 zu den religiösen Fragen von  Menschen, besonders von  
 „verwirrten“ alten Menschen, wahrnehmen

 » Orientierungen, Suchbewegungen und Methoden seelsorglicher  
 Biografiearbeit kennen lernen und für die Seelsorge mit alten  
 kranken Menschen erproben

 » An den eigenen Biografien der TeilnehmerInnen Möglichkeiten  
 und Grenzen biografischer Erinnerung erfahren und theologisch  
 reflektieren 

Vier Wochen vor Beginn erhalten die TeilnehmerInnen einen 
Brief mit Hinweisen zur Vorbereitung auf die Studienwoche. 
 
ReferentInnen:  
Christine Schaumberger: feministische Befreiungstheologin mit dem 
Schwerpunkt: Altern, „Demenz“, Schmerzgrenzen und Theolo-
gie des Tradierens, Heidelberg  
 
Peter Pulheim – angefragt: Dipl.-Theol. Dipl.-Psych., Lehrsupervisor 
(KSA/DGfP), Krankenhausseelsorger, von 1994 bis 2014 Leiter 
des Instituts für Klinische Seelsorgeausbildung Heidelberg



Studienwoche 
III

26.2. –  
2.3.2018

Seelsorgliche Begleitung von Menschen  
mit „Demenz“

 » Seelsorgliche und theologische Wahrnehmung im Vergleich zu  
 medizinischen, psychologischen, pflegerischen Blickweisen auf  
 „Demenz“

 » Die Wunde der Vergesslichkeit. Erinnern, Vergessen und  
 „Demenz“

 » In unterschiedlichen Zeiten leben. „Demenz“ und  
 Zeiterfahrungen

 » Kranke, die mehr Freund/innen unter den Toten als unter den  
 Lebenden haben. Immer wieder neu über die Gemeinschaft der  
 Lebenden und Toten nachdenken

 » Die Sinne neu beleben. Die religiöse Bedeutung konkreter  
 Sinneswahrnehmungen

 » Müdigkeit und die Mühen des gelebten und ungelebten Lebens
 
Vier Wochen vor Beginn erhalten die TeilnehmerInnen einen 
Brief mit Hinweisen zur Vorbereitung auf die Studienwoche. 
 
ReferentInnen:  
Christine Schaumberger: feministische Befreiungstheologin mit dem 
Schwerpunkt: Altern, „Demenz“, Schmerzgrenzen und Theolo-
gie des Tradierens, Heidelberg) 

Peter Pulheim -  angefragt: Dipl.-Theol. Dipl.-Psych., Lehrsupervisor 
(KSA/DGfP), Krankenhausseelsorger, von 1994 bis 2014 Leiter 
des Instituts für Klinische Seelsorgeausbildung Heidelberg



Studienwoche 
IV

1.10. –  
5.10.2018

Pfarrgemeinde als Lebensraum der Generationen

Für eine zeitgemäße Altenpastoral in der 
Pfarrgemeinde

 » Wie können wir eine Pastoral gestalten, die alle Generationen  
 im Blick hat?

 » Wo und wie leben und wohnen Menschen im dritten und vierten  
 Lebensalter?

 » Wie können wir Räume gestalten, damit jede Generation für  
 sich in Freiheit und Nächstenliebe leben kann?

 » Wo gibt es Orte des gemeinsamen Feierns aller Generationen?
 » Welche Herausforderungen bringen die Strukturveränderungen  

 in den Pfarren für die ältere Generation mit sich?
 
 
 
ReferentInnen:  
Birgit Altmeyer: Dipl. Religionspädagogin und Master of Geronto-
management

Prof. Dr. Ulrich Feeser-Lichterfeld: Pastoraltheologe und Pastoral- 
psychologe mit Arbeitsschwerpunkt Altenpastoral 



Studienwoche 
V

11.3. – 
15.3.2019

Wenn die Freiheit in die Jahre kommt

Ethische und rechtliche Fragen im Kontext des 
Alterns

 » Welche Bedürfnisse haben alte Menschen, wenn es um ihre  
 Freiheit geht? 

 » Wie kann das Recht auf Freiheit in der Arbeit mit alten  
 Menschen gelebt werden?

 » Wie schauen die konkreten Rahmenbedingungen dafür aus?
 » Wo sehe ich mich im Widerstreit zwischen meinem eigenen  

 Anspruch und den gesellschaftlichen Forderungen, zwischen den  
 Bedürfnissen der alten Menschen und den konkreten  
 Rahmenbedingungen?

 » Wie sieht die theologische, ethische und rechtliche Perspektive  
 aus?

 » Wie gelingt uns ein anthropologischer Blick auf Körper, Geist  
 und Seele des alten Menschen?

 
ReferentInnen:  
Dr.in Elisabeth Jünemann - angefragt: Professorin für Theologische 
Anthropologie und Theologische Ethik im Fachbereich Sozi-
alwesen der Katholischen Fachhochschule/Paderborn (www.
elisabeth-juenemann.de)

Mag.a Martina Pruckner: Juristin, Konfliktmanagerin u. eingetragene 
Mediatorin, Beraterin für Ethik im Gesundheitswesen (www.
konfliktkompetenz.at)



Studienwoche 
VI

27.1. – 
31.1.2020

Meine Vorstellungen über das Alter(n) - meine Rolle 
in der Altenpastoral (Selbstreflexion)

„Unser Leben ist nicht das, was geschah, sondern das, 
was wir erinnern und wie wir es erinnern.“ 

(Gabriel Marquez)

 » Wie erlebe ich mein eigenes Älterwerden?
 » Welche Vorstellungen habe ich von alt werden und alt sein?
 » Mit welchen Stärken und Schwächen arbeite ich in der 

 Altenpastoral?
 » Wie sehe ich meine Rolle als MitarbeiterIn in der Altenpastoral?

Methodische Zugänge: Biografie-Arbeit; bewegungstherapeu-
tische Elemente; bibliodramatische Elemente; Fallarbeit

Referentin:  
Christine Pöllmann: München, Diplomtheologin, Pastoralreferentin, 
Leiterin für therapeutischen Tanz (DGT), Supervisorin DGfP/KSA



Diözese AnsprechpartnerIn Kontakt
Eisenstadt Mag. Nikolaus Faiman nikolaus.faiman@martinus.at 

02682/777214

Feldkirch Gerhard Häfele Lic. MSc. haefele.gerhard@kath-kirche-vorarlberg.at 
0676/832403112

Graz-Seckau Mag. Anton Tauschmann anton.tauschmann@graz-seckau.at 
0676/87422245

Gurk-Klagenfurt Mag.a Judith Höhndorf judith.hoehndorf@kath-kirche-kaernten.at 
0676/87722125

Innsbruck Dipl.-Theol. Rudolf Wiesmann rudolf.wiesmann@dibk.at 
0512/2230 4315

Linz Mag. Rupert Aschauer rupert.aschauer@dioezese-linz.at 
0732/76103535

Salzburg MMag.a Eva-Maria Wallisch altenpastoral@seelsorge.kirchen.net 
e.wallisch@seelsorge.kirchen.net 
0662/8047-2058

St. Pölten N.N. senioren.stpoelten@kirche.at 
0676/826615376

Wien Beatrix Auer, M. Ed. b.auer@edw.or.at 
01/51 552-3335
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